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Geſetz- Sammlung 
für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


— 


= — N 21. — 


Inhalt: Verordnung, betreffend die anderweite Regelung der Angelegenheiten der Verwaltung der direkten 
Steuern und der Domänen» und Jorſtverwaltung bei den Regierungen in Gumbinnen, Marien⸗ 
werder und Bromberg, S. 151. — Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des 
Grundbuchs für einen Teil des Bezirkes des Amtsgerichts Daun, S. 152. — Bekan utmachung 
der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungs⸗Amtsblätter veröffentlichten landes⸗ 
herrlichen Erlaſſe, Urkunden ı., S. 152. R 


(Nr. 10525.) Verordnung, betreffend die anderweite Regelung der Angelegenheiten der Vers 
waltung der direkten Steuern und der Domänen⸗ und Jorſtverwaltung bei 
den Regierungen in Gumbinnen, Marienwerder und Bromberg. Vom 
30. Juni 1904. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ac. 
verordnen hierdurch, was folgt: 
1: 

Bei den Finanzabteilungen der Regierungen in Gumbinnen Marienwerder 
und Bromberg wird die Verwaltung der direkten Steuern einerſeits und die der 
Domänen und Forſten andererſeits unter die Leitung je eines beſonderen und 
für ſeinen Geſchäftskreis verantwortlichen Dirigenten geſtellt. 


2. 

Der Finanzminiſter, der Miner für Landwirtſchaft, Domänen und 
Forſten und der Miniſter des Innern ſind mit der Ausführung dieſer Ver⸗ 
ordnung beauftragt. i 

Urkundlich unter Unferer Höchſteigenhändigen Anterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Kiel, an Bord M. J. „Hohenzollern“, den 30. Juni 1904. 


(J. S.) Wilhelm. 


Gr. v. Bülow. Schönſtedt. Gr. v. Poſadowsky. v. Tirpitz. Studt. 
Frhr. v. Rheinbaben. v. e v. Hammerſtein. Möller., 
v. Budde. 
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(Nr. 10526.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Teil des Bezirkes des Amtsgerichts Daun. Vom 12. Juli 1904. 


Auf Grund der §§ 48, 49 des Geſetzes über das Grundbuchweſen und die 
Zwangsvollſtreckung in das unbewegliche Vermögen im Geltungsbereiche des 
rheiniſchen Rechtes vom 12. April 1888 (Geſetz-Samml. S. 52) und des 
Artikels 5 der Verordnung, betreffend das Grundbuchweſen, vom 13. November 
1899 Geſetz-Samml. S. 519) beſtimmt der Juſtizminiſter, daß die zur An⸗ 
meldung von Anſprüchen behufs Eintragung in das Grundbuch vorgeſchriebene 
Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 

für die zum Bezirke des Amtsgerichts in Daun gehörige Gemeinde 

Sarmersbach 

am 15. Auguſt 1904 beginnen ſoll. 


Berlin, den 12. Juli 1904. 
Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 

1. das am 1. Juni 1904 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Entwäſſerungs⸗ 
genoſſenſchaft zu Tarnowko im Kreiſe Strelno durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Bromberg Nr. 26 S. 261, ausgegeben am 
30. Juni 1904; 

2. das am 15. Juni 1904 Allerhöchſt vollzogene Statut für den „Deich— 
verband Loye“ im Kreiſe Niederung durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Gumbinnen Nr. 26 S. 245, ausgegeben am 29. Juni 1904. 
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